
Wanderausstellung 
Palliative Care
13. –18. März 2012,  Zwinglisaal, Lindenstrasse 6a, Flawil

Pro Palliative Betreuung

Die Ausstellung wird von den beiden Vereinen  
palliative ostschweiz und Pro Palliative Betreuung  
unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

palliative ostschweiz
Flurhofstrasse 7
CH-9000 St.Gallen
T 071 245 80 80
www.palliative-ostschweiz.ch
info @ palliative-ostschweiz.ch

PC 85-2095908-1 

Pro Palliative Betreuung
Sonnenbergstrasse 11
CH-9524 Zuzwil
T 071 944 30 11
info@propalliativ.ch
www.propalliativ.ch

PC 85-562508-5

Öffnungszeiten
Dienstag 		  ab 19.00 Uhr
Mittwoch, Freitag, Samstag	 14.00 – 	18.00 Uhr
Donnerstag		  ab 16.00 Uhr 
Sonntag 	 11.00 – 	16.00 Uhr

Eintritt frei
In der Ausstellung ist Gelegenheit, den Verein palliative ostschweiz 
mit einer freiwilligen Spende zu unterstützen.

Organisiert von:

unterstützt von:



Wanderausstellung Palliative Care

13. – 18. März 2012, Zwinglisaal, Lindenstrasse 6a, Flawil

Ein Bett mit bestickter Bettwäsche, ein Stuhl, ein Nachttisch mit 
Lampe und Kopfhörer stehen im Zentrum der Wanderausstellung. 
Auf der Bettdecke sind Gedanken von Menschen zu lesen, die 
gezwungen sind, sich mit der Endlichkeit des Lebens auseinander-
zusetzen. Auf langen, bedruckten Stoffbändern umkreisen Texte 
unter anderem Fragen wie: «Hat sich das Sterben in der heutigen 
Zeit verändert? Wie geht man mit der Ohnmacht und Trauer um? 
Was brauchen schwerkranke und sterbende Menschen, was sind 
ihre Ängste? Wie geht es den Angehörigen?» Die Ausstellung 
informiert über Palliative Care und regt zum Nachdenken an.
 

Vernissage

Dienstag, 13. März 2012, 20.00 Uhr im Zwinglisaal

Einführung in die Ausstellung durch Claudia Buess-Willi,  
Pflegefachfrau MAS Palliative Care, Palliativzentrum 
Kantonsspital St.Gallen  

Musikalische Umrahmung durch Daniela Zillig und  
Manuel Hengartner

Palliative Care und  
Hospiz-Tradition:  
Zwei Bewegungen, ein Ziel

Donnerstag, 15. März 2012, 20.00 Uhr, Lindensaal 

Die Tradition der Hospizbewegung und der Palliative Care ist 
nicht identisch. Beide haben aber zum Ziel, den schwerkranken 
und sterbenden Menschen zu begleiten und zu unterstützen. 
Der Referent zeigt den Werdegang dieser beiden Bewegungen 
auf und illustriert, was dies für die Gesellschaft und insbeson
dere für eine Gemeinde bedeuten kann. 

Referent 
Dr. med. Daniel Büche, Palliativzentrum Kantonsspital St.Gallen

Musikalische Umrahmung mit Anita Freund und Gerd Spycher


